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Liebe Gemeinden in Dolgenbrodt, Prieros, Gräbendorf, Pätz, Gussow, 
und Bestensee und liebe Mitmenschen! 
 
 Bevor wir etwas Entscheidendes verändern, bevor wir etwas Neues 
anfangen oder Altes beenden, bereiten wir uns vor. So wie z.B. das Paar, 
das in diesem Frühjahr seine Hochzeit plant, das schon längst damit 
begonnen hat, Einladungen zu verschicken, Kleidung zu besorgen und ein 
Fest zu organisieren.  Wer in den Urlaub fährt, hat vorher nicht nur die 
Koffer zu packen, sondern auch dafür zu sorgen, dass der Urlaub beim 
Arbeitgeber eingereicht und jemand zum Füttern der Katze gefunden ist. 
Wer Vater oder Mutter wird, bereitet sich auf diese neue Aufgabe ganz 
besonders vor. 
  Die Evangelien erzählen uns, wie Jesus sich auf seine große Aufgabe 
unter uns Menschen vorbereitet hat. Er zog sich zunächst von allem 
zurück und ging an den Ort der absoluten Einsamkeit, der Konzentration 
und der Gottesgegenwart: Jesus ging in die Wüste (z.B. Mk 1,12+13). 
   Die Passionszeit zwischen Aschermittwoch und Ostersonntag schenkt 
uns die Möglichkeit, uns auf das große Ereignis der Auferstehung Jesu 
vorzubereiten, zu fragen und zu finden, was Tod und Auferstehung Jesu 
für uns ganz persönlich bedeutet. 
  Wenn wir so wollen: Eine Zeit für uns wie in der Wüste. Manches darf 
und soll anders sein in diesen Wochen. Wir werfen die fesselnde Enge 
unserer Gewohnheiten ab und probieren Neues aus. Vielleicht erleben wir 
einmal, wie es sich leben lässt, wenn wir auf scheinbar Notweniges für 
eine Zeit verzichten? Die Aktion „sieben Wochen ohne“ kann dabei eine 
Unterstützung sein.  
  Vielleicht wenden wir uns auch Dingen oder Menschen zu, die sonst 
nicht in unserem Blick sind? Welchen Weg in die Wüste wir auch für uns 
finden, wir können uns und unser Leben neu sehen, spüren und erleben.  
  Die Wüste ist ein Abenteuer. Wir sehen nicht, was hinter dem Horizont 
kommen wird. Die Wüste ist aber auch eine Verheißung, dass das Leben 
neu werden kann, dass Altes einen neuen Glanz bekommen wird und dass 
am Ende immer Gott schon da ist, wohin wir aufbrechen. 
   
Ich wünsche Ihnen wunderbare „Wüstenerfahrungen“  
und eine gesegnete Passionszeit 
Ihre Pfarrerin Ute Young 
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Seniorinnenkreis 
  Liebe Junggegebliebene! 
Wir treffen uns wieder am Mittwoch, dem 17. Februar und am 17. März, jeweils um 
15:00 Uhr im Gemeindehaus in Gräbendorf, nicht nur zum Kaffeeklatsch. Zu unsrem 
Februartermin wollen wir uns z.B. auf den Weltgebetstagsgottesdienst (5.März) 
vorbereiten, und KAMERUN, das diesjährige Weltgebetstagsland, kennen lernen. 
Dazu sind alle Interessierten herzlich eingeladen, auch die, die sonst nicht zum 
Seniorinnenkreis kommen. 
Bis dahin - bleiben Sie behütet 
   Ihre Ute Young 
 
Junge Gemeinde 
Zur Erinnerung an alle Jugendlichen:  Unsere nächsten JG-Termine sind der 10. 
Februar und der 17. März, jeweils von 18:30-20:00 Uhr im Gemeindehaus 
Gräbendorf. Auch wer schon lange nicht mehr da war, ist herzlich willkommen. 
Es freut sich auf Euch 
   Eure Ute 
 
Gemeindeabend 
Herzliche Einladung zum 3. Gemeindeabend in der dunklen Jahreszeit, am 
Donnerstag, dem 18. Februar 2010 um 19:00 Uhr im Gemeindehaus Gräbendorf. Als 
Gast erwarten wir GILBERT FURIAN, der sein Buch „Mehl aus Mielkes Mühlen- 
Berichte, Briefe, Dokumente“ vorstellen und von seinen persönlichen Erfahrungen 
mit dem Ministerium für Staatssicherheit als politisch Verurteilter in der DDR 
erzählen wird. 
Freuen Sie sich mit mir auf einen spannenden Abend 
   Ihre Ute Young 
 
Wie wir das Abendmahl feiern… 
… scheint ja festgelegt zu sein. Wir haben uns aber auf unserem „1. Gemeindeabend 
in der dunklen Jahreszeit“ darüber unterhalten, wie wir die Feier des Abendmahles 
empfinden und was uns daran wichtig ist. Die Gemeindekirchenräte von 
Dolgenbrodt, Gräbendorf und Prieros haben in ihrer Sitzung im Dezember weiter 
darüber debattiert und beschlossen, dass in diesen Gemeinden das Abendmahl von 
nun an mit Oblaten und Traubensaft gefeiert wird. Das gibt auch Menschen, die 
keinen Alkohol zu sich nehmen dürfen, die Sicherheit, dass sie am Abendmahl 
teilnehmen können. Die biblischen Texte sprechen nicht vom „Wein“, sondern vom 
„Kelch“, den wir natürlich weiterhin verwenden werden. 
 
Gottesdienst zu Gründonnerstag 
Vorschau: 
Am Gründonnerstag, dem 1. April 2010 sind alle herzlich nach Ragow zum 
Tischabendmahl eingeladen. Wir feiern diesen Gottesdienst wieder gemeinsam mit 
den Gemeinden der Region 5. Beginn ist um 18:00 Uhr. 
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Gottesdienste Februar und März 2010
Sexagesimae So 7. Februar 09:00 Bestensee, Kirche Abendmahlsgottesdienst und  

Erwachsenentaufe mit Pfarrerin Young
10:30 Gräbendorf, Gemeindehaus Abendmahlsgottesdienst mit 

Pfarrerin Young
14:30 Dolgenbrodt Abendmahlsgottesdienst mit 

Pfarrerin Young
Estomihi So 14. Februar 09:00 Bestensee, Gemeindehaus Gottesdienst mit Pfarrerin Young

10:30 Prieros Gottesdienst mit Pfarrerin Young
Invocavit So 21. Februar 09:00 Bestensee, Gemeindehaus Gottesdienst mit Pfarrerin Young

10:30 Gräbendorf, Gemeindehaus Gottesdienst mit Pfarrerin Young
14:30 Pätz Gottesdienst mit Pfarrerin Young

Reminiscere So 28. Februar 09:00 Bestensee, Gemeindehaus Gottesdienst mit Pfarrerin Young
10:30 Prieros Gottesdienst mit Pfarrerin Young

Weltgebetstag Fr 5. März 18:00 Gräbendorf, Gemeindehaus Gottesdienst mit Pfarrerin Young
Okuli So 7. März 09:00 Bestensee, Gemeindehaus Gottesdienst mit Pfarrerin Young

14:30 Dolgenbrodt Gottesdienst mit Pfarrerin Young
Lätare So 14. März 09:00 Bestensee, Gemeindehaus Gottesdienst mit Pfarrerin Young

10:30 Prieros Gottesdienst mit Pfarrerin Young
Judika So 21. März 09:00 Bestensee, Gemeindehaus Gottesdienst mit Pfarrerin Young

10:30 Gräbendorf, Gemeindehaus Gottesdienst mit Pfarrerin Young
14:30 Pätz Gottesdienst mit Pfarrerin Young

Palmarum So 28. März 09:00 Bestensee, Gemeindehaus Gottesdienst mit Pfarrerin Young
10:30 Prieros Gottesdienst mit Pfarrerin Young

Gründonnerstag Do 1. April 18:00 Ragow Regioalgottesdienst mit Tischabendmahl
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Bibelabende in der Passionszeit 
Wie bereits im vergangenen Jahr wollen wir uns wieder in der Passionszeit jeweils 
donnerstags zu Bibelabenden treffen. Diesmal wird die Leitung in den Händen von 
Pf. i. R. Brandt liegen. Das erste Treffen wird im Gemeindehaus Bestensee sein, 
dann reihum bei den beteiligten Familien zu Hause. Dafür gibt es genauere 
Informationen am ersten Abend bzw. bei Pf. Brandt. Beginn ist immer um 19:00 
Uhr. 
Die Termine: 25. Februar, 4., 11., 18. und 25. März.  
Den Abschluss bildet der regionale Gottesdienst mit Tischabendmahl am 
Gründonnerstag (siehe Artikel Seite 3). 
 
Gemeindekirchenrat & Kirchenkreis 
Hiermit die Erinnerung an die nächsten Termin unserer Gemeindeleitungen: Der  
GKR Bestensee-Pätz kommt am Freitag, dem 12. Februar um 18:30 Uhr zusammen.  
Die Kirchenräte der Region 5 treffen sich am Mittwoch, dem 24. Februar um 19:00 
Uhr in Ragow.  
Für alle gilt die Erinnerung an den Ältestentag am Sonnabend, dem 20. Februar von 
9:30-15:00 Uhr in Wünsdorf zum Thema: „…auf den Weg machen zu wachsenden 
Kirchengemeinden“. 
 
Aus unseren Gemeinden wurden im Jahr 2009

getauft: 
Lenya Monk (Berlin) 
Miacara Ploch (Bestensee) 
Lea Sander (Bestensee) 
Marius Seide (Bestensee) 
Valentin Budach (Bestensee) 
Amrei und Jonathan Schulze (Bestensee) 
Luca Lenwerder (Bestensee) 
Jannes Wahl (Bestensee) 
Eleazar Scherf (Bestensee) 
Nico Schulze (Bestensee) 
Emilia Karp (Prieros) 
Leopold Kietz (Gräbendorf)  

konfirmiert: 
Anett Wahl (Bestensee) 
Laura Thieme (Bestensee) 
Johanna Maas (Bestensee) 
Tim Weidling (Bestensee) 
Verena Grasse (Bestensee) 
Jonas Grasse (Bestensee) 
Laura Habermann (Gräbendorf) 
Lisa Mader (Gräbendorf) 
Maximilian Kleinert (Gräbendorf) 
Philipp Lehmann (Pätz) 
 

 
Aus unseren Gemeinden wurden im Jahr 2009 für ihre Ehe 
gesegnet: 
Jeannette und Franzel Bienge (Bestensee) 
Franziska und Matthias Sperling (Bestensee) 
Nicole und Heiko Bauer (Bestensee) 
 
Konfirmandinnen und Konfirmanden 
Hier vorsichtshalber noch einmal die Erinnerung an unseren nächsten Konfitag: 
Sonnabend, 20. Februar, 10 Uhr in Mittenwalde. 
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Herzliche Einladung zum Kinderbibeltag  
Liebe Kinder! 
Am Sonnabend, dem 20. März 2010 ist von 10:00-15:00 Uhr in Trebbin für alle 
Schulkinder im Christenlehrealter wieder ein Kinderbibeltag. 
Am Sonntag, dem 21. März treffen wir uns um 10:00 Uhr zum Gottesdienst in Trebbin. 
Weitere Informationen gibt es in der Christenlehre. 
  Eure Katechetin Marianne Kopte 
 
2. Ökumenischer Kirchentag 
In der Zeit vom 12.-16. Mai 2010 findet in München der 2. Ökumenische Kirchentag 
statt. „Damit ihr Hoffnung habt“ wird das Thema sein. Man kann sich per Telefon 
anmelden: 089 559 997-337 oder über das Internet: www.oekt.de/anmelden. 
 
Erinnerung an einen Beschluss zum Thema: fairer Handel 

Im Mai und April 2008 haben unsere Gemeindekirchenräte den 
Beschluss gefasst, dass bei Gemeindeveranstaltungen nur noch Kaffee, 
Tee, Schokolade usw., die fair gehandelt wurden, gekauft und verzehrt 
werden sollen. Das soll unsere Solidarität mit den produzierenden 
Bauern zum Ausdruck bringen und mithelfen, dass sie für ihre Produkte 
den entsprechenden Lohn bekommen. 

 

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen 
 
KIRCHENMUSIK      Pause in den Schulferien! 
Spatzenchor (Kindergarten & 1. Klasse) montags 17:00 Bestensee 
Kinderchor (Schulkinder ab 2. Klasse) dienstags 16:00 Bestensee 
Flöten für Kinder      nach Ansprache mit Frau Borleis 
Flötenkreis für Erwachsene   montags 17:45-18:30 Bestensee 
Jugendchor      donnerstags 18:30 Mittenwalde 
Regionalkantorei (Erwachsene)   montags 19:30 Mittenwalde 
Bläser      mittwochs 19:00-20:30 Bestensee 
 

   Bestensee im Gemeindehaus, Reuterstr. 16 
   Mittenwalde in der Propstei, Yorckstr. 25 
   Christine Borleis, Kirchstr. 15, 15755 Teupitz, Tel. 033766/41937, borleis@t-online.de 
 

KIRCHE FÜR KINDER      Pause in den Schulferien! 
Christenlehre    montags   14:30-16:00 Bestensee 

mittwochs  14:30-16:00 Bestensee 
       (auch für Kinder aus Gräbendorf und Prieros) 

Bestensee im Gemeindehaus, Reuterstr. 16 
Marianne Kopte, Klausdorfer Str.7, 15806 Zossen, OT Wünsdorf, 033702/61849   
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GESPRÄCHSKREIS 
An jedem 1. Dienstag im Monat um 19:30 Uhr trifft sich der Gesprächskreis im 
Gemeindehaus Bestensee unter der Leitung von Frau Krügel. 
 

FRAUENHILFE 
Treffpunkt der Frauenhilfe ist jeweils der 1. Dienstag im Monat, 14-16 Uhr im 
Gemeindehaus Bestensee. 
 
ANSCHRIFTEN 
Das Pfarramt Bestensee – Gräbendorf 
ist zu erreichen: 
Pfarrerin Ute Young 
Karl-Woitschach-Str. 13 
15754  Heidesee (Gräbendorf) 
Telefon: 033763-62105   
Fax: -20606  
e-mail:ute.young@kkzossen.de 
 

Das Regionale Gemeindebüro befindet sich 
Evangelischen Pfarramt Mittenwalde 
Frau Monika Kurz 
Yorckstr. 25 (Propstei) 
15749 Mittenwalde 
Tel.: 033764-20331  Fax: -20476 
geöffnet: Dienstag 15:00-17:00 &  
               Donnerstag 9:00- 11:00 Uhr 
e-mail: 
Regionalbuero-Mittenwalde@t-online.de 

 
Superintendentur des Kirchenkreises Zossen-Fläming, Zossen Tel.: 03377-335610 
 
Evangelisches Verwaltungsamt, Berlin-Neukölln, Tel.: 030-68904-0  
 
Bankverbindung für Spenden und Gemeindekirchgeld: Kontonummer für Gräbendorf, 
Dolgenbrodt und Prieros: 2440 53 180 
für Bestensee und Pätz: 2430 53 180 
Bankleitzahl: 210 60 237 - Evangelische Darlehnsgenossenschaft Kiel 
     (bitte immer Verwendungszweck angeben!) 

 
Alle Termine für Gottesdienste und Veranstaltungen finden Sie auch im 
Internet auf den Webseiten des Kirchenkreises Zossen 

                                    www.kkzf.de 
 

Gedanken zum Schluss 
 
    Ich segne dich 
Ich segne dich mit dem Segen 
   der zärtlichen Göttin, 
   die dich wahr nimmt. 
 
Ich segne dich mit dem Segen 
   des Halt spendenden Gottes, 
   der dich leitet. 
 

 
 
 
Ich segne dich mit dem Segen 
   der wohltuenden Weisheit, 
   die dich klug handeln lässt. 
 
Aus: Hanna Strack, Segen- Herberge in 
unwirtlicher Zeit,                                   
Magdalena Verlag Zorneding, 1993 
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